
Beweg dein Quartier!  
Gemeinsam gestalten wir die  
Verkehrswende in Wuppertal Oberbarmen 

30. November 2022 

Moderation: 
Paul Schneider 
Alina Wetzchewald 

1.  Zukunftswerkstatt Mobilität 

HERZLICH WILLKOMMEN! 



1. Begrüßung 
-  Wer sind “wir”? Vorstellungsrunde 
-  Kurzimpulse zur Verkehrswende 

-  Von der autogerechten zur menschengerechten Stadt   
-  Neue Zeiten, neue Möglichkeiten 

2. Alle Augen auf…Oberbarmen! 
-  Mobilität in Oberbarmen 
-  Mit welchen Themen kommen Sie hier her? 
-  Ideen aus dem Prozess des “Guten Lebens in Oberbarmen” 

Kaffee- und Teepause (ca. 19:15 Uhr) 

3. Mit welchen Ideen wollen wir die Verkehrswende in Oberbarmen vorantreiben? 
-  Diskussionsrunde 

4. Wie kann aus unseren Ideen und Utopien Realität werden? 

-  Vorbilder gibt es schon: Christin und Uwe berichten aus aus der Elberfelder Nordstadt  
-  Offener Austausch: Wie wollen wir weiter vorgehen? 

5. Abschluss 

Unser Plan 
für heute 
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•  Sozialwissenschaftler (Volkswirtschaftslehre, Humangeographie) 
•  Arbeitet seit 2021 am Wuppertal Institut 
•  Schwerpunkte: Mobilstationen und Digitale ÖPNV-Sammelbusse 

•  Verkehrswirtschaftsingenieurin 
•  Promoviert im Bereich der urbanen Verkehrswende 
•  Arbeitet seit 5 Jahren am WI 
•  Schwerpunkte: Urbane Verkehrswende, Mobilstationen 

•  Geschäftsführerin Ideaalwerk 
•  Organisiert u.a. Bürgerdialoge und Quartiersentwicklungsprozesse 

Wer sind “wir”? 
Workshopleitung 

Paul Schneider 

Paul.schneider@wupperinst.org 

Alina Wetzchewald 

Alina.wetzchewald@wupperinst.org 
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Alina Wetzchewald 

Alina.wetzchewald@wupperinst.orh 
Liesbeth Bakker 

bakker@ideaalwerk.de 



Wer sind “wir”? 
Das Projekt “Oberbarmen auf der Suche nach dem guten Leben” 
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Bilder: Tag des guten Lebens, Fotografiert von  A. Rosenbohm 

●  Entstand im Anschluss an den “Tag des Guten Lebens 2021”  

●  wird unterstützt vom Klimaschutzmanagement der Stadt Wuppertal 

●  wird organisiert durch Bürgerforum Oberbarmen, Färberei und Ideaalwerk 

●  wird Koordiniert durch Lisbeth Bakker vom Ideaalwerk 



Wer sind “wir”? 
Zielrichtung der Zukunftswerkstatt sowie 
Rollen der Moderation und der Teilnehmenden 

-  Ziel 
-  Das große Ganze: Wie können wir “nachhaltig” leben, also weniger verbrauchen, als die Natur reproduzieren kann, zudem 

möglichst gleiche Chancen/Lebensqualität für alle in der Gesellschaft erzielen und gleichzeitig die ökonomische Tragfähigkeit 
sowie Alltagstauglichkeit der Lösungen sicherstellen? 

-  Konkret: Welche kleinen oder großen Schritte könnten in Oberbarmen hilfreich sein, um diesem guten Leben mit Blick auf die 
Mobilität näher zu kommen? 

-  Unsere Rolle: 
-  Inputgeber*innen: Fachliches Hintergrundwissen aus Verkehrs- und Sozialwissenschaftlicher Perspektive 
-  Moderation: Wir bieten den Rahmen, in dem Sie die aus Ihrer Sicht wichtigen Ansatzpunkte zur Verbesserung der Mobilität in 

Oberbarmen finden oder vertiefen können 
-  Verknüpfer*innen: Wir bieten Ihnen die Möglichkeit neue Bekanntschaften zu schließen und Kontakt zu Personen in- und 

außerhalb der Stadt Wuppertal, die dabei helfen können, Ihre Ideen voranzubringen 

-  Ihre Rolle 
-  Expert*innen des Alltages: Sie wissen, wo in Oberbarmen der Schuh drückt 
-  Festlegung des Fokus: Sie bestimmen, mit welchen Themen wir uns tiefergehend beschäftigen 
-  Keimzelle des Wandels: Sie schließen  sich mit Gleichgesinnten zusammen und stoßen Veränderungen an! 
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Heute    Auftakt-Workshop 

18. Januar 2023   Konkretisierung unserer Ideen und Vorgehensweise 

März 2023    Abschluss-Workshop zum “Guten Leben in Oberbarmen”  
     mit anderen Themengruppen und Lokalpolitik 

Sommer 2023   Tag des guten Lebens Wuppertal 

Unser Plan 
für das kommende halbe Jahr 
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  mit anderen Themengruppen und Lokalpolitik 



Wer sind “wir”? 
Teilnehmer*innen 

Kurze Vorstellungsrunde (max. 2 Min) 

-  Name 
-  Bezug zum Stadtviertel  

(hier wohnend, arbeitend, …) 
-  Mein Lieblingsweg in Oberbarmen ist…? 

-  Button in Nähe des eigenen Wohnortes legen 

Karte: Openstreetmap.org, CC BY SA - uneingeschränkte Verwendung bei Nennung der Quelle 
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Verkehrswende - 
von der autogerechten 
zur menschengerechten Stadt 
Alina Wetzchewald 

1.  Zukunftswerkstatt Mobilität - Kurzimpuls 



Friedrich-Engels-Platz in Leipzig 

Ideale der Stadt und Verkehrsplanung 
ein Blick in die Vergangenheit 
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Städte für Menschen 
Beispiele 
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Paris: Umgestaltung der Seine Ufer 

Barcelona: Superblocks 

Oslo: Autofreie Innenstadt 



Städte für Menschen 
Wuppertal 
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Neue Zeiten - neue Möglichkeiten 
Mobilstationen, Sharing, digitaler Rufbus & co. 
30. November 2022 

Paul Schneider 

1.  Zukunftswerkstatt Mobilität - Kurzimpuls 



Neue Zeiten - neue Möglichkeiten 
Mobilstationen, Sharing, digitaler Rufbus & co. 
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“Klassischer” Konflikt: Auto gegen Umweltverbund (Fahrrad, Bus, Bahn)  

Neue Möglichkeiten durch Elektrifizierung und Digitalisierung  

-  Verbesserung bestehender Angebote 
■  Tickets auf Smartphone buchen 
■  Online einsehen, ob Aufzug am Zielbahnhof funktioniert 
■  Ampelschaltung mit Handydaten automatisiert optimieren 
■  (…) 

-  Neue Angebote 
■  E-Bikes & Lastenräder 
■  Bike- & Scooter-Sharing 
■  Uber, Digitaler Rufbus 
■  “Mobilstationen” 
■  (…) 



-  Beförderung per PKW von/zu “virtuellen Haltestellen”  
-  Suche und Buchung per Smartphone-App oder Telefon 
-  Ein Algorithmus plant, ob und wie die Wege verschiedener Gäste  

zusammengelegt werden können 

-  Angebot “zwischen” Taxi und Bus 

-  Vorteile: Bequem, ÖPNV auf dem Land 
-  Nachteile: Hohe Kosten, teilw. Leerfahrten 

-  Zwei Modelle:  
-  Als ÖPNV: Bedienung von Randzeiten sowie und abgelegenen Orten 
-  Gewinnorientiert: Bedienung von Stadtzentren 

Neue Zeiten - neue Möglichkeiten 
Digitaler Rufbus (On-Demand-Ridepooling) 
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Quelle: Website der WSW: https://www.holmich-app.de/ 



Wuppertal: Hol mich! App  

Neue Zeiten - neue Möglichkeiten 
Digitaler Rufbus (On-Demand-Ridepooling) 
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Quelle: Website der WSW: https://www.holmich-app.de/ 



Was hat das mit uns zu tun? 
-  Oberbarmen: Zeitliche oder räumliche Lücken im ÖPNV - Ausbau des Systems gewünscht? 
-  Derzeitiges Angebot zu teuer und somit nicht nutzbar? 

-  Möglichkeit: Bürgerinitiative engagiert sich für eine Öffi-Variante des digitalen Rufbusses 
-  Erstellt grobes Wunschkonzept, sucht Verbündete (z.B. bei Behindertenbeirat der Stadt bzw. 

politischen Fraktionen) und/oder sammelt Unterschriften 
-  Rat der Stadt beschließt den Service tagsüber für Alte und Gehbehinderte sowie nachts für alle 

Menschen zum ÖPNV-Tarif anzubieten 
-  Autoabhängigkeit wird minimiert, komfortable Mobilität ohne eigenen privaten PKW wird Realität 

Neue Zeiten - neue Möglichkeiten 
Digitaler Rufbus (On-Demand-Ridepooling) 
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Neue Zeiten - neue Möglichkeiten 
Mobilstationen 

17 

Foto: Alina Wetzchewald 

Mobilstation in der Dorotheenstraße im Quartier Ölberg 
Wuppertal Elberfeld 

-  Bündeln verschiedener Mobilitätsmittel an einem Ort 
-  Z.B. Fahrradboxen, Bike-/Scooter-Sharing,  

Carsharing, E-Ladesäulen 

-  Erleichtern das Umsteigen z.B. von Fahrrad zu Carsharing 

-  Oft an Bahnhöfen oder Bus-Knotenpunkten aber 
auch mitten in Stadtvierteln 

-  Können durch weitere Angebote wie Kiosk, Paketstation, 
Co-Working Spaces, Luftpumpen, etc. ergänzt werden 

-  Einheitliches Design und Förderung durch Land NRW 



Alle Augen auf… 
Oberbarmen! 

Karte: Openstreetmap.org, CC BY SA - uneingeschränkte Verwendung bei Nennung der Quelle 



Mobilität in Wuppertal-Oberbarmen 
Ergebnisse der Mobilitätsbefragung 2020 
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Alle Augen auf… 
Oberbarmen! 
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Mit welchen Themen kommen SIE hier her? 

Wünsche 

Frustrationen 

Ideen 

Ängste 



Alle Augen auf… 
Oberbarmen! 
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Wir sind nicht die Ersten in Oberbarmen, die sich dazu Gedanken machen:  

-  Tag des Guten Lebens 2021 

-  “Traumreise”, Zukunftswanderung, Klimacontainer 

-  Studierende des Seminars “Grundlagen Städtebau” an der Bergischen Uni, 2022 

-  Bürger*innen  und Aktivist*innen vieler anderer Städte 

Quellen: 
Westdeutsche Zeitung vom 28. Mai 2022, Seite 26 
Zukunftswanderung, Foto: Lisbeth Bakker 



Alle Augen auf… 
Oberbarmen! 
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Beweg dein Quartier!  
Gemeinsam gestalten wir die  
Verkehrswende in Wuppertal Oberbarmen 
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Kaffee- und Teepäuschen! 

→ Schauen Sie sich die Vielfalt an Ideen an und  
kleben Sie Punkte an die Themen, die Sie interessieren! 



Alle Augen auf… 
unsere Interessen! 
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Diskussion 
Welche der im Raum ausgestellten Themen finden Sie spannend? 

Welche Themen und Ansätze sollten wir zusätzlich mit aufnehmen? 



Wie kann aus diesen Ideen und Utopien 
Realität werden? 



Wie geht’s weiter? 
E-Mail-Adresse da lassen und wir stellen den Kontakt untereinander her 

Nächster Workshop am 18.01.2023 (18-21h) 
Konkretisierung der Ideen und Strategieentwicklung 

Paul Schneider 

Paul.schneider@wupperinst.org 

Alina Wetzchewald 

Alina.wetzchewald@wupperinst.org 

Schreibt uns mit eurem Themeninteresse!! 



Vielen Dank 
für’s Kommen! 
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